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Die nächste Sitzung wird ans Samstag, den 14. Febrnar, vormittags 10 Uhr festgesetzt
und der nachstehenden Tagesordnung zugestimmt.
Eingänge.
Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die

Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Proviuziallandtages (Ständefonds).
Antrag der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung

der Rheinprovinz sowie zu den zu demselbengehörenden Haushaltsplänen der einzelnenVer¬
waltungszweigeund Anstalten

und zum
Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1914 bis

31. März 1915.
Antrag der I. Fachkommission zur Petition des pensioniertenBürgermeisters Fricke in Düsseldorf

und zu anderen gleichartigenPetitionen um rückwirkendeAnwendungder Satzuugsbestimmung
wegen der Anrechnungder Nebeneinnahmender Bürgermeister aus der Tätigkeit als Geschäfts¬
führer der Provinzial-Feuerverficherungsanstaltuud als Amtsanwalt bei der Pensionsfestsetzung
auf die bereits pensioniertenBürgermeister,

Petition des Jakob Goertz in Mülheim a, Rhein, welcher sich über die Banpolizei beschwert.
Antrag der Wahlprüfuugskommissiouzu den stattgehabten Ersatzwahlenfür den Provinziallandtag.
Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwieseuen Rechnungen.
Antrag der II. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesen«« Rechnungen.
Autrag der III, Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesencn Rechnungen,
Antrag der IV, Fachkommission ans Entlastung der ihr überwiesencn Rechnungen,

Da weiteres nicht zu verhandelnwar, schließt der Vorsitzende die Sitzung.
Schlich der Sitzung 1 Uhr 5 Minuten,

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Peters. Haarmanu.

Sechste (Schlußsitzung
Verhandelt, im Sitzungssaaledes Ständehauses zu Düsseldorf

am Samstag, den 14. Februar 1914.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 18 Minuten.
Das Protokoll der gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenDr. Lembke und Dr. Schleicher.
Der Provinziallandtag hat in seinen früheren Tagungen stets den Vorsitzendenund die

beiden Schriftführer ermächtigt, das Protokoll der Schlußsitzungihrerseits endgültig festzustellen.
Diese Ermächtigungwird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

Entschuldigtfür heute sind die AbgeordnetenFreiherr von Los und Scherer.
«*
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Eingegangenist
1. Ein Schreiben des Angust Peters zu Millheim am Rhein in Sachender Eingemeindung.

(Die Verlesungwird vom Provinziallandtag nicht gewünscht);
2. ein Gesuch der Boten, Registraturen, Kanzlistenund Kanzleisekretäre um Bewilligung

einer Teuerungszulage.
Der Provinziallandtag beschließt,dieses Gesuch dem Provinzialausschuß als Material

zu überweisen.
Vor Eintritt in die Tagesordnung geben die Abgeordneten von Vruchhausen und Holle

persönliche Erklärungen zu dem Erlasse des Herrn Ministers der öffentlichen Arbeiten in Sachen
der Saar- und Moselkanalisation(vergl. Protokoll der 1. Sitzung) ab. (Vergl. stenogr. Bericht.)

Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
-Gss^^I hie Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages (Ständefonds).
S^^u5 Der Provinzialausschußbeantragt, die in der den Abgeordnetenzugegangenen Zusammen¬

stellung — Drucksachen Nr. 14 — unter Nr. 1 bis 25 vorgeschlagenen Beihilfen im Gefamt-
betrage von 150 200 Mark aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags zu bewilligen.

Die I. Fachkommissson stellt hierzu nachstehenden Antrag:
„Der Provinziallandtag wolle den Antrag nuveraudert annehmen.
Zu der Bewilligung von 20000 Mark lanfendeNummer 17 der Drucksachen.Nr. 14
— Instandsetzungder St. Johannes-Pfarrkirchein Essen — wolle der Provinziallandtag
der bestimmten Erwartung Ausdruck geben, daß die Errichtung von Gebäuden auf dem
fiskalischenPlatze hinter dem Ostchor der Münsterkirche verhindert, dieser Platz vielmehr
im Interesse der Denkmalpflege in feinem jetzigen Umfange freigehaltenwerde."

Der Provinziallandtag befchließt in diesem Sinne.
Antrag der I. Fachkommission zu dem Voibcricht zu dem Haupt-Haushaltsplan der

-ÄM^' Provinzialverwaltung der Rheinprovinz sowie zu den zu demselben gehörenden Haushaltsplänen der
Se^"« einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten und zum Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung
^ für das Rechnungsjahr von 1. April 1914 bis 31. März 1915.

Der Provinzialausfchnßstellt hierzu nachstehenden Antrag:
„Der Provinziallandtag wolle

1. den Haupt-Hanshaltsplan nebst den zn ihm gehörigenHaushaltsplänen der einzelnen
Verwaltnngszwcigeund Anstalten für das Rechnungsjahr 1914 feststellen;

2. den Steuerbedarf für die laufende Verwaltung für das Rechnungsjahr 1914 — außer
dem gemäß Beschlusses des 49. Rheinischen Provinziallandtages vom 16. März 1909
zu erhebenden V2 °/u für die Verminderungdes Anleihebedarfsfür regelmäßigwieder¬
kehrendeHochbauten— festsetzen auf eiueu Betrag, welcher gleich ist 13V2°/n der
uach § 25 des Kreis- und Provinzialabgabengefctzes vom 23. April 1906 fich ergebenden
Steuersumme;

3. beschließen, daß nach dem festgesetzten Haupt-Haushaltsplan und nach den zu ihm ge¬
hörenden Haushaltsplänen der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten auch uach
dem 1. Januar 1915 bezw. nach dem 1. April 1915 die Verwaltung solange weiter
geführt und die zu 2 genehmigteProvinzialstener nach dem angegebenenMaßstabe
solangeweiter erhobenwerde, bis der Provinziallandtag neue Haushaltspläne genehmigt
haben wird;
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4. genehmigen, daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehung im Rechnungsjahre1913
etwa ergebende, der Provinz zur Last fallende Mehrbetrag aus deu event, eingehenden
Mehreinnahmender Provinzialsteuerbestritten werde, falls sich dafür aus der laufenden
Verwaltung des Rechnungsjahres1913 keine Deckung finden sollte;

5. endlich genehmigen, daß aus den zur Verfügung des Proviuziallandtags stehenden
Vetrageu, soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächstder Betriebsfonds
auf der Höhe von 700000 Mk. erhalten und der Rest je zur Hälfte an die durch
Beschlußdes Proviuziallandtags geschaffenen Fonds, den Vaufonds und den Ausgleichs¬
fonds abgeführt wird."

Die I. Fachkommission stellt hierzu den nachstehenden Antrag:
„Der Provinziallandtag wolle den Beschlußdes Proviuzialausschussesuud den Haupt-
Haushaltsplan unverändert annehmen. Die über die Haushaltspläne durch den
Provinziallandtag erfolgten Bewilligungensind aus Titel VI Nr. 2kund ß zu decken."

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrage zu.
Auf den Antrag der I. Fachkommission zur Petition des pensioniertenBürgermeisters

Fricke in Düsseldorf und zu anderen gleichartigenPetitionen um rückwirkendeAnwendung der
Satznngsbestimmnngwegen der Anrechnung der Ncbencinnahmender Bürgermeisteraus der Tätigkeit
als Geschäftsführerder Provinzial'Feuervcrsicherungsaustaltund als Amtsanwalt bei der Pensions¬
festsetzung auf die bereits penfiouierteuBürgermeister, beschließt der Provinziallandtag Ablehnung
der Petition.

Zur Petition des Jakob Goertz in Mülheim a. Rh., welcher sich über die Baupolizei
beschwert, beantragt die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle über die Petition, weil zur Verhandlung im Plenum
ungeeignet, zur Tagesordnung übergehen,"

Der Provinziallandtag tritt diesem Antrag bei.
Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabtenErsatzwahlen für den Provinzial¬

landtag. Es haben Ersatzwahlenstattgefundenin den Kreisen Mayen, Kreuznachund Rheydt.
Die Wahlprüfungskommissionbeantragt:

„Der Provinziallandtag wolle die stattgehabtenWahlen für gültig erklären, diejenige
in Kreuznach jedoch vorbehaltlich der Beibringung der Bescheinigung,daß innerhalb
der gesetzlichen Frist Einsprüchenicht erhoben worden sind."

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrag zu.
Auf deu Antrag der vier Fachkommissionen wird für die nachbezeichnetenRechnungen,

zugleich unter Genehmigungder vorgetragenenKreditüberschreitungen, die Entlastung erteilt:

I. Fachkommission.

Rechnungüber den Haupt-Haushaltsplan für 1912,
Rechnungüber den Ausgleichsfondsfür 1912,
Rechnungüber den Baufonds für 1912,
Rechnung über den Haushaltsplan des Proviuziallandtags, des Provinzialausschussesund der

Zentralverwaltungsbehordefür 1912,
Rechnungüber das Konto: „Umbau des Stiiudehaufes" für 1912,
IV. Stückrechnung über den Neubau des Landeshausesam Vergerufer zu Düsseldorf,
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Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen lc. an Provinzialbeamte und von
Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungen an deren Hinterbliebenefür 1912,

Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Pruvinziallandtags (Ständefunds) für 1912,
RechnungNoer den Dispositionsfondsdes Provinzialausschussesfür 1912,
Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Landeshauptmanns für 1912,
Rechnungüber die Verwendnngder Uebelschüsseder Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1912,
Rechnung der Provinzial-Feuerversichernngsanstaltfür 1912,
Rechnungder Landesbaukfür 1912,
Rechnungüber den Rheinischen Melioratiousfouds für 1912,
Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten, welche die Förderung

von Kunst und Wissenschaft betreffen,für 1912,
Rechnungüber den Fonds für die Herausgabe der Denkmälerstatistik für 1912,
Rechnungüber die Verwaltung der Provinzialmnseenzu Bonn und Trier für 1912,
Rechnungüber den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1912,
Rechnungüber die Ruhegehaltskafseder Laudbürgermeistereien und Landgemeindender Rheinprovinz

für 1912,
Rechnungüber das Konto: „Beseitigungder Hochwasserschädenim Ahrgebiet" für 1912,
Rechnungüber das Konto: „Jubiläumsfeier im Jahre 1915" für 1912.

II. Fachkommission.
Rechnungüber die Provinzial-Taubstummenanstaltenfür 1912,
III. Stückrechnung über den Neubau einer Pruvinzilll-Tanbstummenanstaltzu Cnskirchen,
Rechnungüber den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenunterrichtsanstaltzu Düren für 1912,
Rechnung über den Haushaltsplan der Proviuzial-Vliudenuuterrichtsanstaltzn Neuwied für 1912,
Rechnung über den Unterstützungsfondsfür Blinde für 1912,
Rechnung über das Hebammenwesen für 1912,
Rechnungder Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cölu für 1912,
Rechnungder Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Elberfeld für 1912,
Rechnungder Provinzial-FürsoigeerziehnngsanstaltFichtenhain für 1912,
Rechnnngder Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Rheiudahlen für 1912,
Rechnungder Provinzial-Füisorgeerziehungsanstaltzu Solingen für 1912,
VI. Stückrechnung über den Bau der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Solingen,
Rechnungüber das Konto: „Landerweibfür die Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltenzu Rhein-

dahlen und Solingen für 1912",
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernachfür 1911,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Vedburg-Hau für 1911,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn für 1911,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zn Düren für 1911,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Galkhausenfür 1911,
Rechuuug der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg für 1911,
Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal bei Süchteln für 1911,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig für 1911,
Rechnungüber die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1912,
Rechnung über die Polizeistrafgelderfondsund den Ehrenbreitsteinerallgemeinen Armenfonds für 1912,
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Rechnungüber die erweiterte Armenpflege für 1912,
Rechnungder Provinzinl-Pflegeanstaltzu Cöln-Lindenthalfür 1912,
Rechnungder Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1911,
Rechnung des Landarmenhauseszu Trier für 1911,
Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unterhaltungsarbeiten

sowie über den Fonds zur Erneuerung maschinellerAulagen in den Provinzialanstaltenfür 1912,
Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohltätigkeits-

llnstaltcn :c. für 1912,
Rechnungüber das Konto: „Ankauf von Oedläudereienin der Eifel" für 1912,
Rechnungüber den allgemeinenBanfonds für 1912,
VI. Stückrechuung über den Neubau der Prouinzial-Heil- und PflegeanstaltBedburg°Hau bei Eleve,
Rechnungüber den Wohnungsfürsorgefoudsfür 1912,
II. Stückrechnuug über den Neuban eines Zellengebaudesiu Brauweiler.

m. Fachkommission.
Rechnungüber die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzmlstraßen für 1912,
Rechnungüber den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßcn für 1912,
Rechnuugüber den Reservefundsder Provinzialstraßen-Vcrwaltungfür 1912,
Rechnungüber den Sammelfonds der Provinzialstraßen-Verwaltungfür 1912,
Rechnungüber den Eisenbahnfondsfür 1912,
Rechnungüber den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde-und Kreiswegebauesfür 1912,
Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben bei dem Betriebe der dem Prooinzialverbande

gehörenden Steinbrüche für 1912,

IV. Fachkommission.
Rechnung über die Verwaltungder landwirtschaftlichenAngelegenheiten der Provinzialucrwaltungfür 1912,
Rechnungüber die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahrweiler für 1912,
Rechnungüber die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznachfür 1912,
Rechnungüber die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier für 1912,
Rechnungüber die landwirtschaftliche Winterschule zu Krenzuachfür 1912,
Rechnungüber den Viehentschädigungsfonds für 1912,
Rechnungüber die Hengstkörgebühren für 1912,
Rechnungüber die Hengstkörgebühren für 1913,
Rechnungder Rheinischen landwirtschaftlichen Verufsgeuofsenschaft für 1912.

Die Entlastung der im Verzeichnisder zu entlastendenRechnungen unter Nr. 3t) auf¬
geführte« Rechnung über die Kosten der Erziehung Minderjähriger für 1911 muß dem nächsten
Proviuziallaudtag vorbehaltenbleiben, da sie von der Königlichen Staatsregierung uuch uicht zurück¬
gelangt ist.

Die geschäftlichenAngelegenheiten waren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht Seiner Exzellenz dem Königlichen Landtagskommissardie Anzeige,

daß der Provinziallcmdtagseine Geschäfte beendet habe.
Der Königliche Landtagskommissar richtet eine Ansprache an die Versammlung

(uergl. den stenographischen Bericht) und erklärt den 54. Provinziallandtag für geschloffen. (Die
Abgeordnetenhaben sich von ihren Sitzen erhoben.)
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Der AbgeordneteDr. vom Rath spricht dem Vorstand den Dank des Hauses für die
umsichtige Leitung der Geschäfte aus.

Der Vorsitzende dankt im Namen des Vorstandes für die wohlwollende Beurteilung der
Geschäftsführung.

Der Vorsitzende bringt alsdann ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser
uud König aus, in welches die Versammlungbegeistert einstimmt.

Schluß der Sitzung 11 Uhr 2 Minuten.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Dr. Lembke, Dr. Schleicher.
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